
bepflanzte Kazinczy-Straße, die 

ganze Stadt durchzieht. Zur Zeit 

der Jahrmärkte, aber selbst der 

Wochenmärkte, herrscht in der 

belebten Stadt ein überra¬ 

schendes Gewimmel. Auf dem 

Platze vor der römisch-katho¬ 

lischen Kirche steht ein vom 

Comitate errichtetes Denkmal 
Das Comitatshaus. 

der in der Schlacht bei Raab 

1809 gefallenen adeligen Jnsurrectivnskämpfer aus dem Zempliner Comitate. In 

den Straßen der Stadt fallen verschiedene öffentliche Gebäude auf, darunter das 

große, einfach, aber hübsch gebaute Comitatshaus, das neue Stadthaus, das Ober¬ 

gymnasium der Piaristen, das Theater, mehrere stockhohe Herrenhäuser und größere 

Privathänser. Ein Stadttheil Namens Ungvar liegt auf der Höhe eines belaubten 

Abhanges an der Nordwestseite der Stadt und bildet mit seinen kleinen, übereinander 

hinangestnften Häusern und zahlreichen, in den Fels gehauenen Kellern ein Ganzes 

von besonderem Charakter. Diese großen Felsenkeller sind dem Reifeproceß des 

Sätoralja-Ujhely: Die Hauptstraße. 


